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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro. 38. Samstag den 10 . May 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».
B

Versäum ungserkenntniß .
Nro . 3026. I. Sen . In Sachen des August von Ziethen zu Ludwigsburg, Klagers, Ap¬

pellanten, gegen die Prinzessin Auguste von Nassau Durchlaucht , zu Karlsruhe, als Universal- Erbneh -
merin der Frau Markgräfin Christiane Luise zu Baden, Beklagte, Appellatin, wegen Penfionsforderung,
wird die gegen das diesseirige Urtheil vom 24 . September » 833 Nro . 7766 . eingelegte höhere Berufung ,
da sie in termino nicht ausqefübrl worden , auf Anrufen des Gegenlheils anducch für gefallen erklärt .

Dies wird zur Nachricht für den Kläger , Appellanten, August von Ziethen zu Ludwigsburg , da
dessen jetziger Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Verfügt, Rastalt den 6 May » ZZg .
Eroßh. Badisches Hofgericht des MittclrheinS .

väd . Ensle .H a r t m a n n .

Bekanntmachungen .
Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in Gemäßheil eines zwischen Baden und

Bayern abgeschlossenen , und mit dem 1 . May d . I . in Vollzug kommenden StaacS-PostvertragS die
Briefe

a ) an Seine Majestät den König von Bayern und an die Königl. Familienglieder,
d ) an die Königl. Bayrischen dirigirenden Minister oder Chefs der Ministerien bis zur Königl.

Bayrischen Postgränze frankict werden müssen , und baß solche Briefe , wenn sie unfrankirl in
die Brieflade gelegt werden , nicht an ihre Bestimmung abgesandl werten können.

Karlsruhe den 29 . April » 834 .
Großh . Ober -Post- Direckicu.

vflt. Fi eß .Frhr. v . Fahnenberg .

Die dritte planmäßige Serienuehung für das Jahr » 834 von dem am 8 . September » 8ac> bei
den Banquiers Johann Goll und Söhne in Frankfurt <t . M . und S . Haber sen. dahier eröffneten
Anleben zu 5 Millionen Gulden , wird Montag den 2 . Juni d . I . Nachmittags 3 Uhr, im land¬
ständischen Gebäude dahier öffentlich vorgenommen werden.

Karlsruhe den 6. Mai 18S4.
Großh . Bad . Amortisations -Kasse.

Bekanntmachungen . Anna Maria Werra , gebornen Glück , vor¬
züglich für taugliche Subjecke auS deiderseiligec
Verwandschaft gestiftete und zur selsorglichen Aus¬
hülfe bestimmte Kaplancibenesicium zu Hausach ,
AmlS Haßlach, mit einem beiläufigen Einkommen

Seine Königliche Hoheit der Großberzog
haben das Frühmeßbenesizium zu Philippsburg
dem Kaplan Karl Leopold Dreher zu Hausach
gnädigst zu verleihen geruht . Hiedurch ist das von
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von 3oo fl . erlediget worden . Die Kompetenten
um dasselbe haben sich nach der Verordnung im
Regierungsblatt Nro . 38 . vom Jahr » 8 » o Art .
a und 3 bei der Regierung des Mittelrheinkreifes
zu melden .

Durch die Beförderung des Pfarrers Joseph
Andreas Dörr auf die Pfarrei Schweinberg , ist
die kathol . Pfarrei Götzingen , Amts Buchen ,
mit einem beiläufigen Jahreseinkommen von
900 fl . in Geld , Güterertrag , Zehnten und
Grundzinsen , jedoch mit der Verbindlichkeit , ei¬
nen Vikar zu halten , oder in dessen Ermanglung
das Filial Rintschheim binationsweise zu versehen ,
auch ein Kriegsschuldenkapital von 110 fl . in
fünf Jahreslerminen heimzuzahlen , erledigt wor¬
den Die Eompetenten um diese Pfarrei haben
sich bei der fücstl . Leingen '

schen Stanbeshercschaft
als Patron nach Vorschrift zu melden.

Durch daS erfolgte Ableben des Pfarrers
Alois Müller ist die den Konkursgcsctzen unter ,
liegende kathol . Pfarrei Zunsweier , Oberamts
Offenburg , mit einem beiläufigen Jahrs - Ertrag
von rr 3ofl . meisten ? in Geld , erledigt worden .
Die Bewerber um diese Pfarrpfründe haben sich
nach der Verordnung im Regierungsblatt Nro . 38 .
vom Jahr j8io Art . 4 . sowohl bei der Regie¬
rung des Mittelrheinkreises , als auch bei dem
erzbischöflichen Ordinariate zu Freiburg zu melden .

Durch das erfolgte Ableben deS katholischen
Schullehrers Joseph Knüpfer ist die erste Lehrer -
stelle zu Hausach , Amts Haslach , mit welcher
der Organisten - und Sängerdienst verbunden ist ,
mit einem beiläufigen Jahrsectrag von aöo fl . in
Geld und Naturalien erledigt worden . Die Eom ,
petenten um diese Lehrstelle haben sich bei der
Fürstlich Fürstenbergischen Standesherrschaft , als
Patron , nach Vorschrift zu melden .

Durch das Ableben deS Schullehrers Vitus
Kafec ist der katholische Schul und Meßner¬
dienst zu Aufen , Amts Hüfingen , mit einem
Jahrsertrag von 106 fl . erledigt worden . Die
Eompetenten um diesen Dienst haben sich bei der
Fürstlich Fürstenbergischen Standes und Patro .
natShercschaft nach Vorschrift zu melden .

Der erledigte kathol . Schuldienst zu Ober -
ried , LandamtS Freiburg , ist dem Schullehrer
Alois Winterhalder zu Lenzkirch übertragen ,
und dadurch der Schuldienst zu Lenzkirch , Amts
Neustadt , mit einem beiläufigen Jahresertrag
von 110 fl erledigt worden . Die Eompetenten
um den letztgenannten Dienst haben sich bei der
fürstlich Fürstenbergischen Standesherrschaft als
Patron nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatronen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol-
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus -
schlusseS von der Gant , persönlich öder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd-
lich, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung deS Beweises mit andern Be -
weiSmilteln , zu bezeichnen , wobei betirerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-Curators und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richterschsinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Auö dem

Bezirksamt Baden .
(3) zu Sinzkeim an den in Gant er¬

kannten Lukas Brüderle , auf Freitag den 16 .
Mai d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amts¬
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Brette « .
(2 ) zu Münzesheim an den in Gant

erkannlen Nachlaß des Webers Friedrich Merk ,
auf Donnerstag den 22 . May d . I Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Gerichlskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 1 ) zu Unzhurst an den Bürger und

Ackermann Ignatz Götz , welcher mit seiner Fa .
malie nach Amerika auswandern will , auf Frei¬
tag den 23 . Mai d . I . früh 8 Uhr auf der dies¬
seitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 2 ) zu Ohlsbach an die Paul Benzi -

schen Eheleute , welche nach Nordamerika aus¬
wandern wollen , auf Montag den 12 . Mai d . I .
früh 8 Uhr auf diesseiligcr AmtSkanzlei . A . d.

Stadtamt Karlsruhe .
(2) zu Karlsruhe an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Glashändlers EhrifostomuS
Schmidt , auf Freitag den 6 . Juni d . I . Vor .
mittags 8 Uhr bei diesseitigem StadlamK

( » l Bühl . sPräclusivbescheid . j In der
Gantsache des verstorbenen Anton Köhler von
Bühlerthal werden diejenigen Gläubiger , welche
in der heut » abgehaltenen LiquidationStagfahrt
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ihre Forderungen anzumelden unterlassen haben ,
von der gegenwärtigen Masse ausgeschlvssei».

Bühl den 29 . April . 834 . 23 . R . W .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bühl . I Präklusivbescheid . 1 In der
Gant des Simon Schaufler von Bühlerthal
werden diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde¬
rungen in der heutigen LiquidationStagfaKrt anzu '
melden unterlassen haben , von der Masse ausge¬
schlossen. V . R . W .

Bühl den 3o . April 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Lahr . sPräclusivbescheid . ) In der
Benedikt Wendle ' schen Gant von Ichenheim ,
werden diejenigen Gläubiger , welche bei der heu¬
tigen Schuldenliquidation ihre Forderungen nicht
angerneldet haben , damit von der gegenwärtigen
Masse ausgeschlossen .

Lahr den 3o . April 1834 .
Großh . Lberamt .

( 1 ) Triberg . sPraclusivbescheid .l Anmit
werden alle jene Gläubiger , welche ihre Forde¬
rungen gegen die Gantmasse der Amtsrevisor
Kramer ' schen Verlassenschafk dahier bisher nicht
angemeldet und liquidirt haben , mit ihren For¬
derungen von der gegenwärtigen Vermögensmasse
ausgeschlossen .

Triberg den 5 . Mai 1834 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conlrahirk werden . A . d .

Oberamt Durlach .
( 3 ) von Weingarten dir mit Schwach¬

finnigkeit behafteten ledigen Salomca Greß ,
welcher der dortige Bürger Georg Friedr . Marlin
als Beistand und Auffichtspfleger beiqegeben ist .

( 2 ) von Weingarten dem mit Geistes¬
schwäche behafteten Georg Kilper , welchem Ja¬
kob Kilper von da als Aussichtspfleger und Bei¬
stand beigegeben ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren - Leibeserben sollen binnen »2 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welche ^ ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird uusgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .
(0 von Achern der ledige Ludwig Fauz ,

welcher vor 25 Jahren alS Metzger auf die Wan¬

derschaft gieng , und nach einer , einige Jahr «
nachher von ihm eingelangter , Nachricht in königl .
englische Militärdienste trat , ohne daß bisher et¬
was Näheres über seinen Aufenthalt bekannt ge¬
worden wäre , dessen Bermägen in 140 fl . be¬
steht . Aus dem

Landamt Freiburg .
( 2) von Ebnet der Johann Frey , vom

Großherzogl Bad . Linien Infanterie Regiment ,
ehevvr Markgraf Wilhelm Nro . 2 . , welcher seit
dem 16 . Oktober x 8 i 3 , an welchem Tage der¬
selbe nach der Schlacht bei Leipzig im Spital un¬
tergebracht wurde , vermißt wird , dessen unter
Pflegschaft stehendes Vermögen in g 3 fl . 12 kr.
besteht . Aus dem

Landaml Karlsruhe .
( 2 ) von Knielingen der Christian Hauck ,

welcher im Jahre i 8 i 3 als Soldat den russischen
Feldzug mikgemacht , in Potsdam im Spital zu¬
rückgelassen worden , und seit jener Zeit vermißt
wird , dessen Vermögen in 334 fl . 7 kr . besteht .

( 1 ) von Rüppurr die Magdalene und Ka ,
tharine Bischofs , beide ledig , welche sich vor
ungefähr 22 Jahren aus ihrem Heimathsorte
Rüppurr entfernt und wahrscheinlich nach Polen
begeben haben , inzwischen aber nichts mehr von
sich hören lassen , deren zurückgelassencs Vermö¬
gen sich gegenwärtig auf 90 fl . 64 kr. beläuft .
Aus dem

Oberamt Rastatt ,
sl ) von Gaggen an der Hilarius Schoch ,

geboren den 16 . SHet/j 1800 , welcher im Jahr
1816 als Bäckerqesell auf die Wanderschaft ge ,
gangen , dem Vernehmen nach nach Preußisch -
Polen ging und seitdem nichts von sich hören las¬
sen , dessen unter psteglchaftlicher Verwaltung ste¬
hendes Vermögen in ungefähr 400 fl . besteht .

( i ) Bruchsal . sErbvorladung . s Jakob
Fesenbecker von Heidelsheim ist am 20 . Febr .
d . I . unter Hinterlassung eines Testaments , wor¬
in er seinen Bruder Georg Jakob Fesenbecker ,
Bürger in Hoffenheim , zum Universalerben ein -
setzke , ohne Leibeserben gestorben . Der andere
Bruder deS Erblassers , Konrad Fesenbecker , vor .
maliger Stadtwachimeister in Heidelsheim , wel¬
cher in das Banal auswanterte , dessen jetziger
Aufenthalt aber unbekannt ist , oder dessen etwa
hinkcrlassene Leibeserben werden daher andurch
aufgefordert , binnen 12 Wochen a dato um so
gewisser ihre Erklärung über das vorliegende Testa¬
ment deS Jakob Fesenbecker dahier abzuaeben , al -
man sonst solches für anerkannt ansehen , und
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den Testamentserben in Besitz und Gewähr deS
Nachlasses einweisen werde .

Bruchsal den 26 . April 1834 .
Großherzogl . Oberamt .

(1) Karlsruhe . sVcrschcllcnheitserklärung .i
Da Johanna Mayer von Nusheim sich auf die
öffentliche Verladung vom 22 . Marz b . I . nicht
gestellt bat , so wird dieselbe nunmehr für verschallen
erklärt und ihr Vermögen ihr n nächsten Ver¬
wandten gegen Caution ausgeliefert .

Karlsruhe den » 9 . April 1834 .
Großh . Landamt .

( » ) Mannheim . sVerscholl .-nbeitseiklarung . )
Da sich aut die unkerm 9 . Marz » 833 . von dies¬
seitiger Stelle erlassene öffentliche Aufforderung ,
Ludwig Joseph Müller , Sohn des dahier ver¬
lebten Leibschnciders Georg Müller nicht ge¬
meldet hak , so wird derselbe hiermit für verschollen
erklärt und dessen Vermögen seinen nächsten sich
darum gemeldet habenden Verwandten gegen Eau -
tion in für

'
orglichen Besitz gegeben .

'

Mannheim den 26 April » 834 .
Großh . Stadtamt .

( » ) Stübltilgen . ( Verschollenheits - Erklä¬
rungen . , Nachdem folgende Personen auf die an
sie ergangene Ediklalvorladungen nicht erschienen
sind , auch sonst sich nicht gemeldet haben , so
werden solche für verschollen erklärt , und ihre An -
verwandken in den fürsorglichen Besitz ihres Ver¬
mögens gegen Eaution gesetzt .

» ) Magdalena Mayer von Stühlingen .
2 ) Mariin Schalk von Weizen .
3 ) Maria Ganterk von Obermöktingen .

Sindlingen . den 2 » . April » 834 .
Großh . Bad » Fürstl . Fürstenbergischcs Bezirksamt .

Ausgetretener Vorlavungen .
(2 ) B retten . sVorladung . s Gegen den

auf flüchtigem Fuß befindlichen Müller Andreas
Dcnnig von Könsi>sbach , Beständner der Mübbe
zu Stein , hab . n Heinrich M orlock von Stein
und Lolharius Westermann von Bi 'chweiler ,
ersterer 260 fl . in Mühlebestandzins , 36 fl . Geld
und 20 fl . Steuer nebst Brandkassenbeikrag , letz¬
terer 26 fl . 24 kr . Liedlohn dabier eingcklagt , Arrest
auf dessen in Stein zurückgelaffene Fahrnisse er¬
wirkt , und HülfsVollstreckung nachgesucht . Der
beklagte Andreas D e n n i g wird daher aufgefordcrl ,
hierauf binnen » 4 Tagen bei diesseitigem Gericht sich
vernehmen zu lassen , widrigcn >aUS der thaksachlichc
Vortrag der Klägers für eingestanden , jede Schutz -
rede sür versäumt , und der verfügte Arrest für
statthaft eikiärt . sofort HülfSvollstr . ckang erkannt
werden soll . Brette » den 2 . Mai » 834 .

Großh . Bezirksamt .

( ?) Bühl . ( Diebstahl . 1 In der Rächt
vom 3o . April auf den » . May wurden au - dem
Hause des Gemeindeverrechners Lorenz Habich
von Kappel folgende Gegenstände mittelst Ein »
stcigens entwendet :

» > An baarcm Gelbe » 3o — i 5 o fl . in Kro -
nenkhalern und etwas Münze .

2 ) In einem weißleincnen Säckchen , worin ein
Zektelchen lag mit den Worten : Erbschaftsaeld
von Base M . Anna Rettiqin von Thomas Sei¬
fried 56 fl . in Kronenthalecn .

3 ) Ein Perlbeutel auf weißem Grunde , mit
weißem Seidenzeug gefüttert , worauf die Namen
„ Lorenz Habich " gestickt find . Derselbe enthielt
2 neue badische Kconenihalcr und etwas Münze ,
zusammen etwa 7 fl . In demselben lag eirkZct -
telchen mit dem Namen „ Barbara .

"

4 > Ein Peclbcutel auf grünem Grunde , mit
weißem Seidenzeuqe gefüttert . In demst' lben be¬
fand sich ein Zektelchen mit den Namen „ Franz
Anton " und an Geld 3 neue badische Kroncnkha -
ler mit .etwas Münze , zusammen etwa » 0 fl .

5 ) Ein kleines Pappschächtelchen mit einem
Paar runden goldnen Ohrringen e4wa im Werth
von 2 fl 24 kr.

6 ) Ein glattes , braunrokh gefärbtes dreieckiqkeS
Glas , mit einem Loche in der Witte , zu einer
Walze bestimmt , aber v)nie Fassung .

7 ) Ein Paar vorgeschuhte Stiefel , woran die
Rohre von Juchtenleder sind , im Werlh von 4 fl.

8 ) 2 baumwollene , blau und weiß karrrte Ta¬
schentücher 3o kr.

9 ) » weiß perkalencs Taschentuch 12 kr.
» 0 ) » weiß u . rorh mouffelincnes Halstuch 18 kr.

Sämmtliche Polizeibehörden werden um Fahn¬
dung auf die Thater und die gestohlenen Effecten
dienstfreundlich ersucht .

Bühl den 2 . May » 884 .
Großh . Bezirksamt

( 2i Eppingen . sDiebstahlJ Am 2g . b .
M . Nachts zwischen »o und » » Uhr wurde bei
dem Gemeinderalh Philipp Zai s zu Mühlbach
in dessen Haus eingedroch - n und ibm aus seinem
in der Wohnstube bcsindlichcn Schrank 90 fl.
45 kr . entwendet . DaS entkommene Geld be¬
stand aus folgenden Sorten , als :

* ) in » 6 Stück neuen Bad Kconenthalern ,
meisten - von dem Jahr » 83 » ;

2) in zwei 24 kr . Stücken ;
3 ) in 3 Fünffcankenstück.'n ;
4 ) in 3 Badischen »00 kr . Stücken ;
5 ) in einiaen Kronen - und » kleinen Thal » ;
6 ) in 16 Stück vreuß Tbalern .

Sämmtliche Polizeibehörden werden «rsucht ,
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auf die noch zur Zeit unbekannten Dieb « zu
fahnde » , sie im Betretungsfalle zu arreliren und
hierher einzuliefern . Eppingen den 3o . April 1834 .

Grvßh . Bezirksamt .

( 2) Lörrach . ( Bekanntmachung ^ Zn Un -
tersuchunqssachen gegen Mathias Weis und
Gregor Wolf von Berghaupten , wegen Sckaf -
und Markrdiebstäblen haben sich unter den Effek¬
ten beider Znculpaten mehrere Gegenstände verge -
funden , welche sie kheilS auf Märkten gestohlen
haben wollen , theils ihren Erwerb auf so ver¬
dächtige Weise angeben , daß ein Eiqenthümer
davon nicht zu ermitteln ist. Wir fordern daheralle diejenigen , welche Eigenthumsansprache an
die unlenverzeichneten Gegenstände zu machen
haben , hiermit auf , binnen 4 Wochen bei hie¬
sigem Bezirksamte anzuzngen , damit man durch
ihre Behörde die betreffenden Stücke zur Aner¬
kennung ihnen vorlegen kann .

Lörrach den 3 o . April 1884 .
Grvßh . Bezirksamt .

Vcrzeichniß
der bei beiden Znculpaten gefundenen Gegenstände .») Am 18 . Nov . v . I . zu Haslach im Kin¬

zigthal gestohlen :
1 ) fünf Paar Stiefelröhren ;
2 ) sechzehn kleine eiserne Schnallen ;3) ein eiserne - Mahlschloß.

L) Am 25 . Aug . v. I . zu Zell am HarmerS »
bach gestohlen :

eine eiserne Hundskelte ;
2 ) zwei , jedoch nicht vorhandene messingen «

Hängschlößchen .
• ) Zu Lahr im März i 833 gestohlen :

1 ) zwei eiserne und sieben messingene Anhäng¬
schlösser , und

2 ) ein Zulegmesser , auf der Klinge gezeichnet
Nrv . » 3 . Bertri .

d) Zu Langendenzlingen Ende Novcvember i 833
gestohlen :

1 ) ein blaues leinenes Sacktuch mit rothem
Kranz und rvthen Streifen ;

2 ) ein Stock von Schwarzdorn mit Lederband .• ) Zu Kandern am 25 . Nov . v . Z . gestohlen :
0 zwei Tabakspfeifen mit Köpfen und Was .

sersäcken von Porzellain , Weichselröhren und
Hornspitzen . Auf dem Kopfe der einen Pfeife
ist ein gotbische- U , und auf dem plaltir »
ten Deckel Venus mit Amor ; auf dem an¬
dern eine blaue Urne , um welche sich eine
Schlang « windet , und auf dem plaltirtenDeckel ein Hirsch . Letztere Pfeife hat eine
elastische, mit grüner Seite überzogene Spitze ;

2 ) drei Paar plattirte Mantelhaften ;

3) zwei Paar wollene Handschuhe ;
4 ) Zwei Hosenträger von geblümtem Band auf

weißem Leder aufgezogen .f) In Füllinsdorf , Eant. Basel- Landschaft , am
27 . Nov . v . I . gestohlen :

1 ) ein altes Hemd ohne Zeichen , und
2 ) ein weiß , blau und roth gewürfeltes leine¬

nes Schnupftuch mit rvthcm Kranz .
In verdächtigem Besitz des Mathias Weis :

1 ) Zeug zu einer Weste von Wolle , in Lila-
schattirung und gelb gestreift ;

r ) ein Paar rothe Staucher ; ,3) ein baumwollenes Schnupftuch mit weißem
Grund und rochen Streifen , welche Vier¬
ecke bilden ;

4 ) ei» schwarz seidenes Halstuch ;
5) ein baumwollenes WeiberhalStuch mit blauem

Grund und glelbem Blumenkranz .

( r ) Wolfa ch . sZurückgenommene Fahndung .)Der im Anzeigblatt vom 4 . Dezember v . Z .Nro . 97 . zur Fahndung ausgeschriebene Zohann
Georg Weindele von Schnellinge » ist hierher
eingeliefert worden .

Wolfach den 7 . Mai 1884 .
Grvßh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Kork . sAufgefundener Leichnam . ) Am
29 . März d . I . wurde unterhalb dem Krahne »
zu Kehl im Rhein ein männlicher Leichnam , des¬
sen Signalement und Beschreibung seiner Klei¬
dung unten folgt , aufgefunden . Nach dem Grad
der Faulniß zu urtheilen , möchte derselbe schon
etwa 14 Tagen lm Wasser gelegen haben . Da
die gepflogene Eommunication mit der kön . franz .
Mairie in Straßburg keinen Aufschluß über di«
gehabte Vermuthung von der Person deS Verun¬
glückten gegeben hak , so bringen wir dies zur öf,
fenklichen Kenntniß . Kork den i . Mai 1884 .

Grvßh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter etwa 28 Jahre , mißt .6 '
, hat hellbraa ,

ne kurze Haare , kräftige Statur , breite offen »
Stirne , kleine stumpfe Nase , rundes Kinn , gut «
Zähne , wovon der zweite obere linke Schneide -
zahn abgebrochen ist, hellbraunen Backenbart .

Kleidung ; Er trug ein dunkelblaue - Ueber -
hemd ( Bloux ) roth eingefaßt , ziemlich neu , ein
schwarz floreiseipenes Halstuch , ein dunkles farbi¬
ges Kamisol von Baumwollenzeug , ein gutes hän¬
fenes Hemd , welches am untern linken Vorder »
theil mit den Buchstaben G . 8 . gezeichnet ist ,
ferner schwarze tüchene lange weite Hosen , welche
bis an daS Knie mit schwarzem Leder besetzt und
mit saldandenen Hosenträgern befestigt waren ,
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ferner trug er noch ziemlich gute kurze Stiefel

mit einigen Nageln beschlagen .

( 1 ) Bruchsal . (Bekanntmachung .) Zn

Gemäßheit Erlasses der Großh . Regierung des

Mittclrheinkreises vom ir . d . M . Nro . 8137 . hat

die diesseitige Entscheidung vom 1 . Marz d . I .

Nro . 507S , wodurch der Anwünschung des Peter
Anton Braun von Böblingen , Königlich Baieri -

schen Landcommissariais Landau , Eanton Eden -

koben , durch den Bürger und Landwirth Wilhelm
Braun von Helmsheim statt gegeben wird , die

Bestätigung erhalten , was den bestehenden ge¬
setzlichen Vorschriften zufolge hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal den 27 . April 1834 .
Großherzogl . Oberamk .

Kauf - Anträge .
(2) Bühl . ( Weinversteigerung . ) Die Un¬

terzeichnete Verwaltung wird am Donnerstag den

i 5 . k . M . Nachmittags 2 Uhr auf dem herr -

schaftlicheu Kappelkeller dahier
120 Ohm Altschweierer und Bühlenkbaler ,

55 Ohm Lauser , Neusatzer , Waldmatler u .
Oltersweierer , i 833 c Gefallweine ,

80 Obm Niederländer und Elbinger Hofwein ,
6 Ohm rvlhen Hofwein von vorzüglicher

Qualität , i 832 r Gewächs , und ungefähr
25 Ohm Hefe

der Versteigerung aussetzen » wozu man die Lieb¬

haber einladet .
Bühl den 2g . April 1824 .

Großh . Domänenverwallung .

( r ) Karlsruhe . (Lethhauspfänder - Ver¬

steigerung . ) In dem Gasthaus zum König von

Preußen werden die über 6 Monat verfallenen
Leihhauspfänder öffentlich versteigert , alS :

Montag den »2 . Mai Nachmittags 2 Uhr
Manns - und Fraulnkieider von allen Sorten .

Dienstag den a 3 . Mai Nachmittags 2 Uhr .
Leibe , Tisch - und Btlkweißzeuq .

Mittwoch den 14 . Mai Nachmittags 2 Uhr .
2 goldene Repetieruhren , 2 goldene Damenuhren ,

goldene Ohr - und Fingerringe k . 121 Loch
Silber , bestehend in Eß - und Kaffeelöffeln !c . ,
1 silberne Repetier - und 20 Taschenuhren .
Donnerstag den j 5 . Mai Nachmittags 2 Uhr .

8 Ober - und 9 Untcrbetter , 6 Pfulben und 23
Kissen, 43 verschiedenes Gain , 7 Bügeleisen ,
etwas Zinngeschirr rc

- Freitag den 16 . fflai Uiad)mittagS 2 Uhr .

Ellenwaaren , als 3 jo Ellen verschiedene Leinwandz
'

209 Ellen Gebild , wollenes Tuch , Kölsch, Mofa.

tun ic . Manns » und Frauenkleider u . ed ver¬

schiedene Leihhauspfänder .
Karlsruhe den 9 . Mai 1884 .

Leihhausvercechnung .

(2 ) Karlsruhe . (MerinosMastbämmelzu
verkaufen . ) Bis Donnerstag den i 5 . b M . Nach¬

mittags 3 Uhr werden in der Meierei zu R üp .

pure 200 Stück Wintermasthämmel aus der

Wolle geschoren , — in Parthien und gegen baare

Zahlung , öffentlich versteigert . DaS Hammelvieh

ist wieder so gut gemästet , alS im Jahr i 83 o ,

wo das Paar im höchsten Preise zu 24 fl . 42fr .

und ohne die Wolle ü 10 fl. werth , versteigert

worden ist . *)
Karlsruhe den 5 . Sftai 2884 .

Großh . SchafereiAdministration .
Dr . Hecrmann , Oek»nomik,"ath .

* ) Wir glauben , die^ Schäsereibesitzcr darauf aufmerk¬
sam machen zu müssen , daß man in den Jahren
1832 und 1833 zur Probe ganz feine oder die
Merino - Elektorat - B au mw 0 tl e von Hammel¬
lämmern und Jährlingen produzirt hat . Im I .
1832 kaufte Zeugmacher I . Fode zu Schtittach
bei Haußach — 50 Pf . lange Bließwolle und
50 Ps . Baumwolle . Aus diesem Zentner Wolle ,
110 sl. werth , kämmte Fode die fernste lange
Kammwolle heraus , daß z . B . ein Schäub -

chen von 2 Ellen lang und \ breit nur 4 Lolh
wiegt . Aus dieser Kammwolle hat die Frau des
Zeugmachers Fode das schönste Kammgarn aus
freier Hand gesponnen , daß 176 Ellen davon nur
4 Quintcl wiegen — und aus diesem Kammgarn
hat Fode den schönsten Hemden - Finet gefertigt ,
daß eine Elle über J breit nur 4j Loth wiegt .
Die Elle Finet verkauft Fode zu 1 fl . 24 kr . Nach
Fodes eigner Berechnung (v. 4. April d . J .l ist
1 Zentner Merinos - Kammwolle zu Kammgarn ver¬
fertigt , auf 360 fl. 36 kr . — und 1 Zentner
Kammwollgarn aber als Finet fabrizirt , bis auf
1030 fl . im höchsten Werthe zu bringen ! — Im Jahr
1833 wurde von 55 Stück Hammeljahrlingen
oder die 18 Monace lang stehen gelassene hochfeine
Kammwolle , unter dem Namen Fegg oder Hog -

get im Handel bekannt , zu 275 fl . an das Hand¬
lungshaus Ehrmann und Comp , in Straßburg
und von dort nach Paris an Hrn . Zedeaux ver¬
kauft . — Im Durchschnitt hat 1 Hammeljahr -

ling bei der Schur 6s bis 7 Pf . ungewaschene
Wolle abgegeben k 5 fl . werth .

Diese Resultate bestätigen faktisch, was ElSner
in feiner europäischen Schafzucht II . 58 . sagt :

„ daß eine Schäferei , die feine Merinos - Kammwolle
lieferte , wenigstens 4 mehr eintragen würde , als
die vollkommenste KammwvllSchäferei in England
selbst. — Der Vorthcil bei letzterer ist nur schein¬
bar größer als in der Wirklichkeit selbst : we

'

wenigstens 4 mehr Futter erforderlich ist ; und in



dieser Hinsicht leichter 300 Stück MerinosHammelals 200 Stück große Englische Hammel mit gro¬ber langer Kammwolle gehauen werden können . " —
Und aer in seiner Englischen LandwirthschaftIH . 780 sagt : „ daß^ unsere Wirthschastsverhaltniffe— und die mittelmäßigen Schafwaiden in Deutsch¬land für die Merinos weit mehr 'geeignet sind, —
wie für die Kammwollschafraffen aus Englandu . s. w ." — Naturae judicia confirmat dies ,opinionum commenta delet .

Dr . Herrmann .

(1 ) Rastatt . fHolz - Versteigerung .) Auf
den r 5 . und r6 . d . M . werden im Herrschaft ! .
Ablsmuhrwald , Stvllhvser Forsts ,255 Klafter Erlenholz und

1 3,g 5o Stück . Wellen
in . kleinen Loosabrheilungen öffentlich versteigert .Die Zusammenkunft ist Vormittags um halb 9
Uhr im Abtsmuhrwald am Schlagbaum , wo sichdie SDigcrungsliebhaber einsinden können .

Rastatt den 6 . Mai r 83 ch.
Gcoßherzogliches Ober - Forstamt .

fr ) Unteröwisheim . fFrucht - Derstei «
gerung .) Mittwoch den 14 Mai d. I . Morgens
9 Uhr werden dahier gegen

100 Maller Korn ,
2 — Gerste ,

90 — Dinkel und
80 — Hafer

einer öffentlichen Versteigerung auSgefeht .
Unteröwisheim den 3o. April 1834 .

Großh . Domanenverwallung .

(2) Lichten au . fHaus - Versteigerung .)
Dienstag den 20 . Mai d . I . Nachmittags 2 Uhrwird das schon in Nro . 24 . dieses Blattes ausge¬
schriebene zur Löb Hertz Auerbacherischen
Gantmasse gehörige Wohnhaus Nro . 17 . sammt
Hausplatz und Garten , in der Stadt Lichtenau
in der Laubengasse , einseitS das Rathhaus anders .
Rathschreiber Dieterich , hinten auf denselbe und
vornen auf die Laubenqasse stoßend , auf dem
hiesigen Rathhaus öffentlich für ein Eigenthum
versteigert , wozu die Steigliebhaber eingeladenwerden .

Lichtenau den 3 o . April 1834 .
Bürgermeisteramt .

(2) Offen bürg . fHaus - und Güterver¬
steigerung . ) Am Samstag den 14 . Juni d. I .
Nachmittags 3 Uhr werden in hiesigem Gemein¬
dehaus im VollstreckungSwege folgende Realitäten
des Schreinermcisters Franz Schubler dahier ,al « :

1) Eine zweistöckige unten von Stein und obentheils von Stein theils von Holz erbaute Be¬
hausung sammt Hof und Stallung ln der
Gerbergasse , einseits Hrn . Obrist v . Wend ,anderseits Mathias Burg von einem beiläu¬
figen Flächeninhalt von TV Morgen .2) Ein Garten im innern Stadtgraben , einseits
Johann Nepomuk Kiefer , anderseits MichaelBeller , gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert werden , wobei bemerkt wird , daßder endliche Zuschlag erfolge , wenn der Scha -
zungSpreis oder darüber geboten wird .

Offenburg am 28 . April 1834 .
Bürgermeisteramt .

Pachtanträge und Verleihungen .
(2 ) Rin klingen , f Schäferei - Verleihung .)Mit dem 29 . September , Michaelis d. I . erreichtder Bestand der hiesigen Gemeinds - Schäferei

sein Ende . Man ist daher gesonnen , dieselbe
Dienstag den 20 . d . M . Nachmittags 1 Uhr dahierauf weitere sechs Jahre , nämlich von Michaeli
1884 bis Michaeli 164 « mit dem Beifügen zuverpachten, , daß jeden Jahrs vom 1 . April bisBa - tholomäus i 5 o , und von Bartholomaus bis
e April 2bo Stück Schaafc gehalten werden dürfen .Die weitern Bedingnjsse werden am Tage der Ver¬
steigerung bekannt gemacht werden .

Rinklinqen den den 1 . Mai 1834 .
Bürgermeister Kößler .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königl . Hoheit der Gcoßherzog habendie erledigte Pfarrei Allensbach , Bezirksamt

Eonstanz , dem Pfarrer Adelbert Kreutzer in
Litzelstetten gnädigst zu übertragen geruht .

Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation
des Schulkandidaten Johann Wintermantel
von Unterbrand auf den erledigten katholischen
Schul - und Meßnerdienst zu Randen beim Zoll¬
haus , Amts Hüfingen , hat die Staatsgenehmi -
gung erhalten .

Die Grast . Lciningen . Dilligheimische Prä¬
sentation des Schulkandidaten Amandus Rein¬
hard von Allfeld auf den erledigten katholischen
Filialschul - und Meßnerdienst zu Katzenthal , AmtS
Mosbach , hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Der erledigte kath . Schul - und Meßnerdienst
zu Sölden , LandamtS Freiburg , ist dem Schul¬
kandidaten Ignaz Schneider von Stadelhofen ,
bisherigen Unterlehrer zu Eltenheim , übertragen
worden .



Die Pfandbücherbenchtigung Ln der Gemeinde Kuhbach betreffend.

Auf den Antrag des Psandgerichkes werden diejenigen Gläubiger , oder ihre Rechtssvlqer , wes^

Ansprüche an die in dem untenstehenden Verzeichnisse enthaltenen Kapitalien , zu denen , obgleickssie ncTuy

Behauptung der Sckuldnrr bezahlt sein sollen, entweder die Pfand - oder die Strichbewilligungsu,künden

nicht beigebracht werden konnten , zu haben glauben , hierdurch aufgefordert , dieselben binnen 6 Wochen

von heule an bei diesseitiger Stelle um so gewisser geltend zu machen , als man sonst die vermißten

Pfandurkunden für kraftlos erklären und das Pfandgerichk zum Strich der PfandbuchSeinkrage ermäch¬

tigen würde . Lahr den 2 . Mai 1834 .
GroßherzogllcheS Oberamt .

V e r z e i ch n i ß.

Darum
der

Urkunde .

Name
deS

Schuldners .

Name
des

Gläubigers .

Kapital .

fl i kr .

5 . Juny tüar MulNtaS Kinn Kraul . Ehci >llne George in Weintieim 200 —

eod . 'kandelin Morsman » Forstmeister Schmidts Wiltwe in Wittelbach ib 'i 3C

eod . derselbe Fräul . Christine George in Weinhcim i 65 47

eod . stark Disch dieselbe
xoo —

eod . goseph Eisenbeis dieselbe
180 I. —

eod . Anton EisenbeiS dieselbe
i 5o —

eod . derselbe dieselbe
86 i 2

unbekannt Nikolaus Stramxp dieselbe
io 5 —

ä . Juni 1821 Michel Fischer dieselbe 4äo —

eod . Anton Pfundstein dieselbe 410 —

unbekannt Friedrich Fehrenbach Lorenz Glaz in Reichenbach 3oo —

5. Juni 182 » cftph ?llber Oderamtmann Schmidt in Seelbach 1 63 3

eod . Lavcr Himmelsbach dtrselbe 476 —

eod . üenedict Vieler Aanz er Fischer Wiltwe in Karlsruhe i 5 o —

eod . Philipp MovSmann Oberamkmann Schmidt in Seelbach 72 54

unbekannt 'kandelin MovSmann derselbe 733 4 *

5 . Juni 1821 Nikolaus Strampp Forstmeister Schmidts Wittwe in Wittelbach 230 —

unbekannt Anton Heilig Oberamlmann Schmidt in Seelbach Ö4 i 3

dito Ebristian Esel derselbe
82 39

4 . Juni 1821 landelin Moosmann Oberamkmann Schmidt in Seelbach ‘ 79 37

allbekannt oseph Moser Kirchenfond in Schutterkhal 276 —

dito Anten Hetkig Maurer Feggis in Kuhdach 235 44

5 . Juni 1821 Laver Himmelsbach Aakob H > hrS Wittwe von Kuhbach 23o —

unbekannt wandelen Moesmann Simon Schlenck ven da 5o —

dito Anton Himmelsbach Franz Anton Kempf von Likschcrthal 35o —

dito Ilikolaus Strampp Ebkistian Strasburger in Lahr 100 —

2A .Sept . 182 » , akob Schwendemann Michel Skulz in Hochstetten 1 2o —

unbekannt Gemeinde Kuhbach stirchenfond Reichenbach 467 45

btto roseph Spokhelsec Peter Schwarzwalder In Seelbach 200 —

3o Aug. 1824 Andreas Hilfen , Wittw « Georg Hils von Lauterbach u5l —

28 Marz r8ab kavec Himmeirbach Johannes Oberle in Kuhbach Zoo —

4 . Juki 1826 Christian Esel Augustin und Therese Schäfer in Weiler 200 —

unbekannt stark Lisch stirchenfond Reichenbach tbo —

unbekannt Michel Feist stirchenfond Reichendach 25o —

22 . Jan . 2828 Bernhard Beck Kanzler Fischers . Wittwe in Karlsruhe 100 —

Verzeichnet ; Kuhbach am 10 . Mär ; 1834 .
Durch die PeüfungS -Eommission .

Redigirt und gedruckt unter Berantwertlichkett der C. F . MüllerschenHofbuchhandl . rr . Hofbuchdruckttti.
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